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FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, 

Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsaufl ösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196 - 40 26 889

Verkaufskräfte (m/w/d) gesucht

Kleine Könige – Große Hilfe
Sternsingeraktion 2026 in Erzhausen

Erzhausen (mlz). Unter dem 
Motto der Aktion Dreikönigs-
singen 2026 „Schule statt Fabrik 
– Sternsingen gegen Kinderar-
beit“ waren die Sternsinger in 
Erzhausen unterwegs zu den 
Menschen. 

Mit leuchtenden Sternen sind 
die kleinen und großen Könige 
mit viel Freude am 4. Januar 
von Haus zu Haus gezogen, 
brachten die Botschaft von 
Weihnachten in die Haushalte 
und haben Spenden für Kinder 
in Not und Armut gesammelt. 
Ihre strahlenden Gesichter 
waren unbeschreiblich, wenn 
sie müde und manchmal auch 
durchgefroren am Ende des 
Tages im Gemeindesaal der 
Maria Königin Kirche ankamen. 
Anschließend gab es für alle 

Kinder und ihre Begleiterinnen 
und Begleiter bei einer sehr 
fröhlichen und harmonischen 
Stimmung eine „Pizzaschlacht“, 
wie das leckere Pizzaessen ge-
nannt wurde. 

Am 5. Januar waren die Stern-
singer auch in der Erzhäuser 
Gemeinde, in allen Kindergärten 
und im Alten- und Pflegeheim 
zu Gast und bereiteten dabei 
den Menschen große Freude. 
Anschließend gab es mit allen 
Beteiligten ein gemütliches Bei-
sammensein mit Mittagessen. 
Zu dem Abschlussgottesdienst, 
der von den Sternsingern mit-
gestaltet wurde, zogen die Ma-
jestäten am 11. Januar feierlich 
in die Kirche Albertus Magnus 
in Langen ein. Dieses Jahr geht 

der Erlös der Aktion (stolze 
12.235,00 € von der gesamten 
Pfarrei Heilige Familie in Lan-
gen, Egelsbach und Erzhausen) 
ganz im Einklang mit dem Recht 
auf Bildung an die Ausbildungs-
stätte Taller Fatima in Buenos 
Aires in Argentinien. Das Pro-
jekt bietet Jugendlichen, die 
sonst Armut und Arbeitslosig-
keit ausgesetzt sind, eine gute 
Ausbildung, die ihnen später 
hilft, ihre Familie zu ernähren, 
damit ihre eigenen Kinder eine 
bessere Zukunft haben…

Wie Pfarrer Tobias Geeb 
einmal sagte, Gott ist unter 
uns da zu treff en, wo Liebe zu 
finden ist, wie an dem Beispiel 
der Sternsinger, wo Kinder und 
Jugendliche ein starkes Zeichen 

für Solidarität und gelebten 
Glauben geben.

Wir sagen DANKE zu allen 
fleißigen kleinen und großen 
Königen, die unsere Welt ein 
bisschen heller gemacht haben 
und zu all den lieben Menschen, 
die sie so freundlich aufgenom-
men haben. Ebenfalls bedanken 
wir uns sehr herzlich bei allen 
Betreuerinnen und Betreuern 
sowie den hilfsbereiten Eltern 
und nicht zuletzt auch bei allen 
Spenderinnen und Spendern, 
ohne deren Beteiligung kein 
Geld für die Bedürftigen zusam-
mengekommen wäre.

Das Sternsinger-Team 
der Pfarrei Heilige Familie 
in Langen, Egelsbach und 

Erzhausen

Hast du Lust auf einen
außergewöhnlichen Mannschaftssport?

Dann haben wir genau das Richtige: Einradhockey!
Erzhausen (ms). Die Abtei-

lung Radsport der SVE startet 
im März einen Anfängerkurs 
zum Einradfahren für Kinder 
und Jugendliche ab 10 Jahren. 
Dieser findet über zehn Wochen 
beginnend ab dem 05.03.2026 
jeden Donnerstag von 17:30 – 
18:30 Uhr statt, mit zusätzlicher 
optionaler Teilnahme während 
der Osterferien. 

Der Kurs ist sowohl für An-
fänger als auch für etwas 
Fortgeschrittene geeignet. Hier 
können Ihre Kinder das Einrad-
fahren neu lernen, ihre eigenen 
Fähigkeiten verbessern oder 
wenn sie bereits fahren können 
mit dem Schläger anfangen zu 
trainieren, um sich aufs Einrad-
hockey spielen vorzubereiten 
und erste Erfahrungen zu sam-
meln.

Einradfahren gibt es weltweit 
und ist der erste Schritt zu einer 
Vielfalt von Disziplinen wie Free-
style, Bahn- und Straßenrennen, 
Urban und Mountain Unicycling. 
Der Mannschaftssport Einrad-
hockey ist in Erzhausen seit 
Jahrzehnten etabliert. Er verbin-
det Menschen unabhängig von 
Alter, Geschlecht und Interes-

sen deutschlandweit in einem 
gemeinsamen Spielbetrieb. Die 
Erzhäuser Spieler:innen erreich-
ten in ihren Teams bereits einige 
Erfolge bei deutschen Meister-
schaften und sammelten zudem 
internationale Erfahrungen bei 
Welt- und Europameisterschaf-
ten. Angefangen haben sie 

allerdings auch mit einem An-
fängerkurs im Einradfahren.

Aktuell gibt es wieder eine 
Nachwuchsmannschaft, die 
bereits erste Turniererfahrungen 
in der Liga sammeln konnte und 
sich über Verstärkung freuen 
würde. Sollten Sie kein Mitglied 
beim SVE sein ist eine Teilnah-

me beim Anfängerkurs über 
eine Zeitmitgliedschaft möglich.

Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Die Anmeldung ist bis 
zum 28.02.2026 per E-Mail an 
radsport@sv-erzhausen.de 
möglich. Schreiben Sie uns auch 
gerne bei weiteren Fragen.
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Apotheken-
NOTDIENSTFINDER
22 8 33
Auskunft über alle Apotheken in der Nähe,
ob per Website, Anruf oder SMS

Sie sind krank und Ihre 
Praxis hat zu?

116 117
DIE NUMMER, DIE 

HILFT! BUNDESWEIT.
Ärztlicher Bereitschafts-

dienst der KBV

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
der Gemeinde Erzhausen

KIRCHLICHE TERMINE
ERZHAUSEN
EVANG. KIRCHENGEMEINDE ERZHAUSEN
Pfarramt: Hauptstr. 8, Tel.: 06150 84132
Internet: www.ev-kirche-erzhausen.de
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-erzhausen.de
Do: 15:30 Uhr Familiencafé in der Kinderscheune, Hauptstr. 10, ge-
genüber Grundschulnest; Fr: 18 Uhr Ökumenisches Sing & Pray in 
der Ev. Kirche Erzhausen; Sa: 10 Uhr Royal Rangers ab Starteralter 
(ab 6 Jahren) im Pfarrhof
Sonntag, 15. Februar 2026
10 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Gräfenhausen; 11:30 Uhr Got-
tesdienst in der Ev. Kirche Erzhausen; Mi: 14:30 Uhr Ev. Frauenkreis 
im Kirchsaal (Ev. Kirche Erzhausen); 20 Uhr Kirchenchor im Marga-
Meusel-Haus (Kirchstr. 1) in Weiterstadt

KATH. KIRCHENGEMEINDE HEILIGE FAMILIE
Pfarrbüro: Albertus-Magnus-Platz 2, (Eingang Bahnstr. 60), 
63225 Langen
Tel.: 06103 23542, E-Mail: pfarrei.langen@bistum-mainz.de
Kontaktstelle Egelsbach: Mainstr. 15, 63329 Egelsbach
Tel.: 06103 470380
www.bistummainz.de/region-mainlinie/pfarrei/langen
TvA = Thomas von Aquin Langen; A.M. = Albertus Magnus 
Langen
Do: 15 Uhr St. Josef Euch-Feier; Sa: 17:30 Uhr Maria Königin Euch-
Feier
Sonntag, 15. Februar 2026 – 6. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr St. Josef Familiengottesdienst am Fastnachtssonntag, 
anschl. Kirchen-Café und Kinderfastnacht im GZ; 16:30 Uhr Maria 
Königin Euch-Feier in spanischer Sprache, anschl. Kaffeetrinken; 
Aschermittwoch: 18:30 Uhr Maria Königin und 19 Uhr A.M. Euch-Feier 
zum Aschermittwoch mit Austeilung des Aschenkreuzes

WEITERSTADT
EVANG. LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT WEITERSTADT
Aktuelle Infos unter https://www.elkg.de
Tel.: 06151 6677896 oder E-Mail: kontakt@elkg.de
Sonntag, 15. Februar 2026
10 Uhr Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst

SUDOKU-RÄTSEL

Ermittlung und Feststellung des
Wahlergebnisses der Kommunalwahl 2026

durch den Auszählungswahlvorstand
Die Auszählung der Stimmen in den einzelnen Wahlbezirken erfolgt 
am Wahltag (Sonntag, 15. März 2026) durch die jeweils bestellten 
Wahlvorstände.
Zur Ermittlung und Feststellung des endgültigen Wahlergebnisses 
der Kommunalwahl 2026 in der Gemeinde Erzhausen wurde ein 
gesonderter Auszählungswahlvorstand gebildet. Dieser besteht aus 
eigens hierfür berufenen Mitgliedern.
Dieser Auszählungswahlvorstand tritt am Montag, den 16. März 
2026, und bei Bedarf am Dienstag, den 17. März 2026, jeweils ab 
08:30 Uhr, zusammen.
Die Ergebnisermittlung findet im Rathaus der Gemeinde Erzhau-
sen, Rodenseestraße 3, 64390 Erzhausen, in den Räumen des 
Ordnungsamtes, der Stra-ßenverkehrsbehörde, im Besprechungs-
raum sowie in der Finanzabteilung im Erdgeschoss statt.
Die Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses ist öffentlich.

Erzhausen, den 11.02.2026

gez.
- Lange -
(Bürgermeisterin)

Fastnachtsdienstag
Die Einwohnerschaft wird darauf hingewiesen, dass am Fastnachts-
dienstag, den 17. Februar 2026 das Rathaus, die Kindertagesstätten, 
die Bücherei, der Bauhof und das Jugendzentrum

ab 11:00 Uhr geschlossen ist.

Ab Mittwoch, 18. Februar 2026, gelten wieder die bekannten Öff-
nungszeiten.

Erzhausen, im Februar 2025

gez. 
- Claudia Lange -
(Bürgermeisterin)

Einladung zur Sitzung des Kinder- und
Jugendparlaments am Mittwoch, den 18.02.2026, 

um 18:00 Uhr im Rathaus, Rodenseestr. 3,
(Seniorentreff)

Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendun-
gen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung

2. Kooperationsprojekt der Kinder- und Jugendförderung mit 
dem Kinder- und Jugendparlament zum Thema „Queere Ju-
gendliche“, gefördert durch das Hessische Ministerium für 
Arbeit, Integration, Jugend und Soziales im Rahmen des Pro-
gramms „Jugend er-leben“

3. Mitteilungen und Fragen

Die Gemeinde Erzhausen bietet zum 01.08.2026
einen Ausbildungsplatz zum                                                                              

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d).
Wir suchen eine motivierte Nachwuchskraft mit Freude am Umgang 
mit Bürgern und Interesse an Büro- und Verwaltungstätigkeiten.

Interesse geweckt?

Die vollständige Ausschreibung
findest du online unter:
https://www.erzhausen.de/
rathaus-buerger/verwaltung/
stellenausschreibungen/

Bitte sende deine Bewerbung bis zum 18.02.2026 an:
bewerbungen@erzhausen.de

Entfernung von Wuchs-/Astüberhang,
Straßenreinigung und Winterdienst an

bebauten und unbebauten Grundstücken, welche 
durch öffentliche Straßen erschlossen sind

Aus aktuellem Anlass weißt der Gemeindevorstand auf die Straßen-
reinigungspflicht durch die Anwohner/Grundstückseigentümer von 
bebauten und unbebauten Grundstücken hin.
Gemäß der §§ 1 und 2 der Straßenreinigungssatzung, ist die Stra-
ßenreinigung und der Winterdienst an bebauten und unbebauten 
Grundstücken welche durch öffentliche Straßen erschlossen sind, 
auf die Eigentümer, Besitzer oder Wohnberechtigte übertragen. Die
Straßenreinigungssatzung kann auf der Internetseite der Gemein-
de Erzhausen unter https://www.erzhausen.de/rathaus-buerger/
service/satzungen eingesehen werden.

Bei Kontrollen im gesamten Ortsgebiet wurde festgestellt, dass eine 
Vielzahl von Grundstückseigentümern, Besitzer oder Wohnberech-
tigten, dieser Reinigungspflicht nicht nachkommen und an vielen 
Grundstücken Wuchs-/ Astüberhänge in den öffentlichen Verkehrs-
raum vorhanden sind.
Bäume, Hecken und Sträucher dürfen nicht in den öffentlichen 
Verkehrsraum hineinragen. Sie sind so zu beschneiden, dass der 
Verkehrsraum nicht eingeengt, die Sicht auf den Verkehr nicht be-
hindert, Verkehrszeichen und -einrichtungen nicht verdeckt werden 
und die Straßenbeleuchtung voll wirksam bleibt. Über Gehwegen 
muss deshalb eine lichte Höhe von mindestens 2,50 m, über Fahr-
bahnen von mindestens 4,50 m freigehalten werden. Im Interesse 
der Verkehrssicherheit werden alle Grundstückseigentümer bzw. 
Anwohner öffentlicher Verkehrsflächen gebeten hierauf zu achten 
und vorhanden Wuchs-/Astüberhang bis auf die Grundstücksgren-
ze zu entfernen.

Des Weiteren wurde festgestellt, dass eine Vielzahl von Grund-
stückseigentümern oder Wohnberechtigten, der Straßenreinigungs-
pflicht nicht oder nur teilweise nachkommen. An vielen Grundstü-
cken im Ortsgebiet sind verdreckte und mit Unkraut bewachsene 
Verkehrsflächen vorhanden.
Die Reinigungspflicht umfasst auch die Entfernung aller nicht auf 
die Straße gehörenden Gegenstände, insbesondere die Beseiti-
gung von Gras, Unkraut, Laub, Kehricht, Schlamm oder sonstigen 
Unrat jeglicher Art.
Verdreckte und mit Unkraut bewachsene Verkehrsflächen behin-
dern die Straßenentwässerung bei Starkregenereignissen. Dadurch 
steigt die Gefahr, dass sich Niederschlagswasser vor den Sinkkäs-
ten anstaut und es zu Überschwemmungen/Rückstau auf die Pri-
vatgrundstücke kommt.
In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie dafür Sorge zu tragen, 
dass die ordnungsgemäße Straßenreinigung durchgeführt und 
bestehender Wuchs-/Astüberhang bis auf die Grundstücksgrenze 
entfernt wird.

Der Gemeindevorstand

gez.
- Lange –
(Bürgermeisterin)

Großbrand bei der
GSI in Wixhausen

Erzhausen (kr). Am Donners-
tag, den 5. Februar, wurde die 
Freiwillige Feuerwehr Erzhau-
sen um 09.37 Uhr zum Brand 
beim GSI Helmholtzzentrum 
für Schwerionenforschung in 
Darmstadt-Wixhausen nach-
alarmiert. Dort brannte ein 
Gebäude in voller Ausdehnung. 
Die ersten Feuerwehren gingen 
ab ca. 06.30 Uhr in den Einsatz, 
nach und nach wurden dann 
weitere Feuerwehren aus umge-
benden Gemeinden und Firmen 
hinzugezogen, bis am Ende ca. 
160 Einsatzkräfte vor Ort waren. 
Wir stellten mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Gräfenhausen einen 
Löschzug und wirkten zusam-
men mit 12 Atemschutztrupps 
bei der Brandbekämpfung mit. 
Schwierig gestaltete sich das 
Herankommen an die Glutnes-
ter, da das Dach des Gebäudes 
eingestürzt war und die Stahl-
träger durchhingen. Somit war 

das Vorgehen im Gebäudein-
neren nicht ungefährlich und 
nahm seine Zeit in Anspruch. 
Von außen unterstützen wir die 
Brandbekämpfung über den 
Teleskopmast der Firma Merck. 
Zusätzlich waren mit unserer 
Hygienekomponente im Einsatz 
und halfen beim Austausch von 
mit Rauchgasen kontaminierter 
Einsatzkleidung. Vor Ort waren 
wir bis 20.30 Uhr, bis wir von 
anderen Feuerwehrkräften 
abgelöst wurden. Während es 
glücklicherweise keine Verletz-
ten bei dem Brand gab, ist am 
Gebäude ein großer Schaden 
entstanden, der voraussichtlich 
das Teilchenbeschleuniger-
Projekt FAIR verzögern wird. Im 
Nachgang an unseren Einsatz 
schlossen sich noch viele weite-
re Mannstunden an um die Ge-
räte und Fahrzeuge zu reinigen 
und wieder fit für den nächsten 
Einsatz zu machen.

Stammtisch der Senioren Union Erzhausen

Heringsessen
Erzhausen (dk). „Es läuft die 

Zeit, wir laufen mit…“ – kaum 
hat das Jahr begonnen, geht es 
schon auf die Fastnacht zu und 
wir laden zum Heringsessen am 
Aschermittwoch dem 18.2.2026, 
um 11:30 Uhr ins Bürgerhaus 
Erzhausen ein.

Eine sofortige Anmeldung ist 
möglich bei Christa Müller, Tel. 
06150-6256 und Dorothee Krü-
ger, Tel. 06150-7010.

Wir bitten zur besseren Pla-
nung um Angabe des Essens-
wunsches: Hering oder nach 
Karte, wie immer Selbstzahler.

Verlegung und Verkauf 
von Bodenbelägen aller Art
fachgerecht, preiswert und schnell
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COPYRIGHT & URHEBERRECHT
Nachdruck, auch auszugsweise, nur 
mit ausdrücklicher Genehmigung des 
Verlags. Alle Urheberrechte vorbehalten. 
Nicht namentlich gekennzeichnete Arti-
kel stehen nicht unter Verantwortung des 
Verlags. Namentlich gekennzeichnete 
Artikel geben nicht unbedingt die Mei-
nung des Herausgebers wieder. Für un-
verlangt eingesendete Manuskripte und 
Bilder wird keine Haftung übernommen.

BEZUG
Kostenfrei in alle Haushalte des
Verteilungsgebietes

ERSCHEINUNG / AUFLAGE
Wöchentlich
Arheilger Post 16.500
Erzhäuser Anzeiger 3.700

REDAKTIONSSCHLUSS
Jeweils montags, 16:00 Uhr
(an Feiertagen ggf. abweichend)

NOTDIENSTE
APOTHEKEN-
NOTDIENSTFINDER
Tel.: 22 8 33
Auskunft über alle Apotheken 
in der Nähe, Anruf oder SMS

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Zentrale Rufnummer für
Wochenenden und Feiertage

Tel.: 116 117
Gelände des Klinikums DA,
Grafenstraße 9, mit Eingang 
über Bismarckstraße

PFLEGEDIENST
Diakoniestation
Tel.: 06150 18 99 18

PSYCHIATR. NOTDIENST
für den Landkreis DA-DI
Tel.: 06151 159 49 00
Erreichbarkeit:
Freitag, Samstag, Sonntag und
an Feiertagen 18-23 Uhr

ZAHNÄRZTL. NOTDIENST
Tel.: 01805 60 70 11

WAS IST LOS IN ERZHAUSEN?
SAMSTAG
28.02., 9:30-12h

WINTERSCHNITTKURS FÜR OBSTBÄUME
Veranstalter: OGV Erzhausen
Wo: Streuobstwiese in den Argonnen, Eintritt frei

DONNERSTAG
12.03., 19h

AUF DEN LETZTEN METERN – GESPRÄCHE IM 
HOSPIZ LESUNG UND GESPRÄCH IM BÜCHER-
BAHNHOF ERZHAUSEN
In acht Porträts stellen der Journalist Michael 
Defrancesco und die Hospiz-Geschäftsführerin 
Bettina Gerlowski-Zengeler in ihrem Buch „Auf 
den letzten Metern“ Menschen vor, die in einem 
Hospiz im Taunus leben und dort ihre letzten Le-
benswochen und -tage verbringen.
Veranstalter: Kunst und Kultur Erzhausen e.V. und 
Familienzentrum Erzhausen
Wo: Bücherbahnhof Erzhausen; Eintritt frei

SONNTAG
15.03.

KOMMUNALWAHL
Wo: Bürgerhaus, Rodenseestr. 5

ÜBER DEN TELLERRAND HINAUS
ARHEILGEN
FREITAG
13.03., 20h

PREMIERE: DIE SELTSAME GRÄFIN
Wo: Theater Neue Bühne, Frankfurter Landstr. 195

WIXHAUSEN
SONNTAG
15.02., 13:31h

AEWG-UMZUG
Karnevalsumzug der AEWG (Arheilgen, Erzhausen, 
Wixhausen und Gräfenhausen)

DONNERSTAG
19.02., 15h

REPARATURCAFÉ WIXHAUSEN
Wo: Ostendstr. 27-29 in der Begegnungsstätte der
DRK Aktiven Senioren Wixhausen

Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
Für Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen.

Neujahrstre� en des
Ortskundlichen Arbeitskreises

Erzhausen (gw). Der Orts-
kundliche Arbeitskreis blickt 
heute auf eine über 40-jährige 
Erfolgsgeschichte zurück. Was 
einst unter schwierigen Bedin-
gungen begann, hat sich über 
vier Jahrzehnte zu einer festen 
und geachteten Institution 
entwickelt. Mit unermüdlichem 
Einsatz, Motivation und Leiden-
schaft wurde ein Dorfmuseum 
geschaff en, das den Vergleich 
mit regionalen Einrichtungen 
souverän standhält. Unsere 
zahlreichen Publikationen do-
kumentieren nicht nur die Ge-
schichte Erzhausens, sondern 
sind zugleich Beleg für die hohe 
historische und wissenschaftli-
che Qualität unserer Arbeit.

Das Fundament des Ortskund-
lichen Arbeitskreises bildet das 
rein ehrenamtliche Engagement 
unserer Mitglieder. Viele von 
ihnen begleiten uns bereits seit 
Jahrzehnten, einige sogar seit 
der ersten Stunde. Sie sind die 
Zeitzeugen unserer eigenen Or-
ganisationsgeschichte und ha-
ben durch ihren unermüdlichen 
Einsatz maßgeblich dazu beige-
tragen, dass unser Arbeitskreis 
heute eine so bedeutende his-
torische Institution ist.

Gleichzeitig wurde deutlich, 
dass eine personelle Erneue-
rung und Verjüngung unum-
gänglich war – eine Tendenz, 
die auch der Blick auf unser 
Durchschnittsalter bestätigte. 
Umso mehr schätzen wir es als 
glückliche Fügung, dass in den 
letzten Jahren eine Gruppe jün-
gerer Akteure zu uns gestoßen 
ist. Sie bereichern unsere Arbeit 
nicht nur mit frischen Ideen, 
sondern führen auch moderne 
Techniken und Methoden ein. 
Ein solcher Transformationspro-
zess verläuft selten ganz ohne 
Reibungsverluste, doch inzwi-
schen hat sich eine neue Form 
der Zusammenarbeit etabliert. 
Diese Arbeitsteilung erleich-
tert nicht nur den Übergang, 

sondern macht die Vorteile der 
Modernisierung bereits heute 
deutlich sichtbar.

Dass dieser Erneuerungspro-
zess sowohl die Zusammen-
arbeit als auch das Gemein-
schaftsgefühl positiv beeinflusst 
hat, wurde beim Neujahrstreff en 
2026 eindrucksvoll unter Be-
weis gestellt. Mit weit über 50 
Teilnehmern konnten wir eine 
neue Rekordmarke für unsere 
Jahrestreff en verzeichnen.

Das Programm wurde bewusst 
kompakt gehalten, um den per-
sönlichen Austausch und das 
gesellige Miteinander in den 
Mittelpunkt zu rücken. Jörg 
Dohn und Gitta Weber hießen 
die Gäste herzlich willkommen – 
ein besonderer Gruß galt dabei 
den Ehrengästen: Bürgermeis-
terin Claudia Lange sowie Frank 
Cornelius, dem ehemaligen 
Bürgermeister von Seeheim-
Jugenheim und ersten Vor-
sitzenden des „Förderkreises 
Museen und Denkmalpflege im 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
e.V.“. Claudia Lange, die seit 
jeher ein geschätzter Gast un-
serer Jahrestreff en ist, hob in 
ihrem Grußwort die beeindru-
ckende Vielfalt der Aktivitäten 
des Arbeitskreises hervor. Sie 
dankte für die Einladung und 
unterstrich ihre Wertschätzung 
zudem mit einer großzügigen 
Spende.

Ein besonderer Dank galt auch 
dem „Förderkreis Museen und 
Denkmalpflege“, der die An-
schaff ung einer neuen Küchen-
zeile für das Dorfmuseum er-
möglicht hatte. Frank Cornelius 
nutzte seinen Besuch, um sich 
persönlich von der gelungenen 
Umsetzung dieser Fördermaß-
nahme zu überzeugen.

Die Riege der Ehrengäste 
wurde durch Nojan Nejatian 
(Heegbach-Apotheke) vervoll-
ständigt. Auch er ließ es sich 
nicht nehmen, dem Arbeitskreis 

seinen Dank für die geleistete 
Arbeit auszusprechen und die 
Vereinskasse mit einer großzü-
gigen Zuwendung zu unterstüt-
zen.

Im Mittelpunkt der Versamm-
lung stand der Jahresrückblick 
2025. Georg Weber hatte hierfür 
eine detaillierte Dokumentation 
aller Projekte und Veranstaltun-
gen des OAK zusammengestellt. 
Um den zeitlichen Rahmen der 
Veranstaltung zu wahren, stell-
ten Jörg Dohn und Georg Weber 
eine konzentrierte Auswahl der 
wichtigsten Punkte im Dialog 
vor. Der komplette, ausführliche 
Bericht steht jedoch allen Inte-
ressierten auf der Website des 
OAK zur Verfügung: www.oak-
erzhausen.de/Bildergalerie.htm

Trotz der Konzentration auf die 
wesentlichen Highlights füllte 
der Rückblick den Zeitraum bis 
19 Uhr aus – doch dann gab es 
für das OAK-Damenteam unter 
der Leitung von Gitta Weber 
kein Halten mehr. In Rekordzeit 
wurde der Klassiker „Weck, 
Worscht un Woi“ serviert: 
Herzhafte Fleischwurst vom 
„Haase-Peter“ und ofenfrische 
Brötchen vom „Laabsche“ 
(Bäcker Berck). Ergänzt durch 
reichlich Senf, Gewürzgurken 
und eine feine Käseauswahl für 
die vegetarischen Gäste war für 
jeden Geschmack gesorgt.

Nach einer kurzen, genuss-
vollen Stille wich der Hunger 
schnell einer ausgelassenen 
und quirligen Atmosphäre. 
Hier bewährte sich das neue 
Raumkonzept: Die diagonal 
angeordneten Sechser- und 
Achtertische förderten die Kom-
munikation und trugen maß-
geblich zur lebhaften, positiven 
Stimmung unter den Gästen bei, 
und da die OAK-Mitglieder für 
ihre Feierlaune bekannt sind, 
wurden an diesem Abend auch 
in Sachen Geselligkeit neue 
Höchstwerte erreicht.

Die diagonal angeordneten Sechser- und Achtertische förderten die Kommunikation und trugen 
maßgeblich zur lebhaften, positiven Stimmung unter den Gästen bei.

Ortskundlicher
Arbeitskreis Erzhausen

Keramik
(oak/wg). Steht eine Hoch-

zeit an? Sind Sie eingeladen? 
Haben Sie ein Geschenk? 
Nein? Da kann unser Dorf-
museum helfen. Schauen 
Sie mal in der Hauptstraße 
12 vorbei, da gibt es gute 
Tipps. Zum Beispiel eine 
Waschschüssel mit Karaff e 
und Seifenschale. Das war ein 
beliebtes Hochzeitsgeschenk 
bis in die 1950er Jahre. Für 
die heutige Generation ist 
es kaum zu glauben, dass es 
damals nicht überall fließend 
Wasser gab. Die alten Häuser 
hatten keine Badezimmer, 
geschweige denn Duschen 
und oft nicht mal Toiletten in 
den Wohnungen. Da musste 
man sich im Schlafzimmer am 
Waschtisch mit einer riesigen 
Keramikschüssel waschen, in 
der man heute einen Salat für 
ein Familientreff en anrichten 
könnte. Das Wasser musste 
geholt werden und wurde aus 
einer großen Karaff e in die 
Schüssel gefüllt. Das Dorf-
museum in der Schillerschule 
zeigt Jungvermählten gern, 
wo der Waschlappen hängt.

Von damals und vielleicht 
wieder morgen berichtet euer 
Ortskundlicher Arbeitskreis.
www.oak-erzhausen.de

Erfolgreiches Wochenende
für SV Erzhausen Radballer

Erzhausen (fb). Bei der Hes-
senmeisterschaft der U19 im 
Radball am 07.02.2026 sorgten 
Ansgar Schulz und Jonas Klink 
für einen gelungenen Auftakt in 
das Wochenende.

Die Vorrunde starteten sie mit 
2 hohen Siegen gegen Ginsheim 
(11:0) und SG Worfelden/Arheil-
gen (9:0). Zum Abschluss trafen 
Ansgar und Jonas auf den mehr-
maligen deutschen Meister und 
Gastgeber Worfelden. Unsere 
Jungs schlugen sich wacker, 
unterlagen aber verdient mit 
3:7 Toren. Das Halbfinale gegen 
Naurod war dann wieder eine 
klare Angelegenheit. Mit 7:1 
waren Ansgar und Jonas die 
dominierende Mannschaft und 
zogen in das Finale ein. Hier 
trafen sie erneut auf Worfelden. 
Hochkonzentriert gingen die 
Jungs dieses Spiel an, gingen in 
Führung und ließen sich auch 
von Gegentreff ern nicht aus der 
Ruhe bringen, sondern glichen 
immer wieder aus. Mit einem 4:4 
Unentschieden wurden die Sei-
ten gewechselt, aber am Ende 
setzte sich in einer hochklas-

sigen und spannenden Partie 
doch Worfelden mit 7:5 durch. 
Ansgar und Jonas holten damit 
den Vizehessenmeistertitel 
nach Erzhausen und können 
zuversichtlich in die weitere 
Saison blicken.

Das 2. Bundesliga Team um 
Florian Bartl und Dominik Lei-
ser standen am Samstag, 07.02. 
ebenfalls auf dem Feld. Zu Be-
ginn ging es gegen die Heim-
mannschaft aus Darmstadt. 
Nach einer taktisch geprägten 
Partie konnte sich kein Team ab-
setzen und somit stand am Ende 
ein 3:3 Unentschieden auf der 
Anzeigetafel. Das zweite Spiel 
gegen die Mannschaft aus Den-
kendorf war von unglücklichen 
Abschlüssen seitens der Erz-
häuser geprägt. Durch eigene 
Fehler lag man schnell zurück 
und konnte den Rückstand nicht 
mehr aufholen. Am Ende war es 
eine vermeidbare 2:4 Niederla-
ge. In der dritten Partie gegen 
Gärtringen 3 konnten Florian 
und Dominik nicht an die vor-
herigen Leistungen anknüpfen 
und mussten sich deutlich mit 

2:6 geschlagen geben. Das 
letzte Spiel des Tages gegen 
Gärtringen 4 war an Spannung 
kaum zu überbieten. Eine sou-
veräne Abwehrleistung und 
konzentrierte Angriff e brachten 
einen verdienten 3:1 Sieg ein. 
Nach dem zweiten Spieltag 
belegt das Erzhäuser Duo den 
9. Tabellenplatz.

Am Sonntag, 08.02., spielte 
die U17 Mannschaft mit Lasse 
Bathmann und Mika Daniel bei 
der Hessenmeisterschaft. Nach 
zwei deutlichen Niederlagen 
zu Beginn gegen Klein-Gerau 
und Laubach 1 konnte sich das 
Duo in den entscheidenden 
Spielen gegen Laubach 2 und 
Ginsheim mit einer deutlichen 
Leistungssteigerung mit zwei 
Siegen (4:3 gegen Ginsheim, 
4:0 gegen Laubach 2) belohnen. 
Zum Abschluss musste das Duo 
noch eine Niederlage gegen 
Worfelden hinnehmen. Am Ende 
belegen Lasse und Mika den 4. 
Platz und qualifizieren sich für 
das Viertelfinale zur Deutschen 
Meisterschaft.

Satt ist gut.
Saatgut ist besser.

brot-fuer-die-welt.de

Leserbrief
Liebe Nachbarn, als Familie 

mit zwei kleinen Kindern be-
reitet uns der Verkehr an der 
Bahnstraße große Sorgen und 
wir denken, dass wir bei der 
hohen Anzahl an Familien mit 
Kleinkindern im Ort mit dieser 
Sorge nicht alleine sind. Auch 
für Senioren und Seniorinnen 
sowie Menschen mit Behinde-
rung birgt das Überqueren der 
Straße große Gefahren. Denn 
allzu oft beobachten wir, dass 
besagte Menschen Schwierig-
keiten haben, einen richtigen 
Moment zu finden, um auf die 
Inseln zu gelangen und wenn 
sie dann auf den Inseln sind, 
erneut warten und den richti-
gen Zeitpunkt zum Überqueren 
kalkulieren müssen. Dabei sind 
die Verkehrsdichte, die ohnehin 
durch die Schranke verursacht 
wird, und das oftmals viel zu 
hohe Tempo die Verursacher 
für die Unsicherheit auf dieser 
Straße. Hinzu kommt, dass es 
immer wieder einige Fahrer/
innen schaff en, bei Unacht-
samkeit und zu hohem Tempo, 
die Insel „mitzunehmen“. Man 
mag sich nicht ausmalen, was 
alles hätte passieren können, 
wenn zu solch einem Zeitpunkt 
Menschen auf der Insel wären. 
Daher sind die Inseln nur be-
dingt hilfreich und müssen über-

dacht werden. All das haben wir 
schon mehrmals der Gemeinde 
gemeldet, doch sie haben uns 
an das Verkehrsmanagement 
des Landkreises (HessenMobil) 
weitergeleitet, da es sich bei der 
Bahnstraße um eine Kreisstraße 
handele. Gesagt, getan und die 
Mitarbeiter haben uns dann 
ausführlich erklärt, dass sie die 
ausführende Instanz seien und 
von der Gemeinde beauftragt 
werden müssen. Dies haben wir 
der Gemeinde zurückgemeldet, 
doch von da an haben wir keine 
Antwort mehr erhalten. Aus die-
sem Grund möchten wir an die 
Öff entlichkeit gehen und hoff en 
auf Ihre Unterstützung.  

Als kleiner Denkanstoß: Seit-
dem der Verkehr an der Bahn-
straße mit Ampeln geregelt 
wird, weil es die Baustelle an der 
Apotheke gibt, ist es allgemein 
ruhiger geworden, da sowohl 
das Tempo zwangsläufig an-
gepasst als auch die Verkehrs-
dichte entzerrt wird. Vor diesem 
Hintergrund ist unser Vorschlag, 
an jeder Insel Zebrastreifen zu 
errichten, um genau diesen Ef-
fekt zu erzielen.

Familie Sahin
Bahnstraße 95

64390 Erzhausen
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Bürgerinitiative gegen die Flugroute „Cindy-S“
Erzhäuser Bürgerinnen und Bürger gegen Fluglärm e.V.

Aufruf an alle Erzhäuser
Bürgerinnen und Bürger zur Demo 

gegen Cindy-S in Raunheim
Erzhausen (gb). Die schein-

bare Ruhe vorm Fluglärm ist 
teuflisch trügerisch. Gemütlich 
sitzen wir im warmen Wohn-
zimmer hinter schalldicht 
geschlossenen Fenstern. Der 
Winterflugplan ist im Moment 
aktiv, relativ wenig Maschinen 
fliegen über uns Betroff ene. Es 
wird nicht mehr lange dauern, 
bis die ersten Frühlingsboten 
uns erreichen. Wir gehen wie-
der hinaus in den Garten und 
die Natur.

Dann kommt das böse Erwa-
chen. Die Verlegung der Flug-
route Cindy-S nach Norden triff t 
uns nach diesem Winter das 
erste Mal. Mit einem nicht zu er-
tragenden Lärmteppich werden 
wir überzogen. Niemand in Erz-
hausen ist mit der Verlegung der 
Flugroute Cindy-S nach Norden 
einverstanden. Dies müssen wir 

jedoch nach außen tragen und 
kundtun. Nur durch intensiven, 
aktiven Protest gegen diesen 
ungerecht verlagerten Fluglärm 
können wir etwas erreichen.

Wir rufen alle Bü rgerinnen 
und Bürger am Mittwoch, den 
18. Februar 2026, zu einer De-
monstration gegen Cindy-S auf.

Treff punkt ist das Rathaus in 
Raunheim, wo die Fluglärmkom-
mission zu ihrer 283. Sitzung 
tagt. Wir werden unseren Unmut 
und Ablehnung dort lautstark 
mit Trommeln, Schellen und 
Trompeten vor den Kommissi-
onsmitgliedern freien Lauf las-
sen. Wir treff en uns ab 8:30 Uhr
vor dem Rathaus, Am Stadtzen-
trum 1, 65479 Raunheim.

Neben der Anreise mit dem 
ÖNPV bilden wir auch Fahr-
gemeinschaften. Fragen sie 
uns nach der Möglichkeit einer 
Mitfahrt.

Kommen Sie zur Demo, zeigen 
Sie Ihren Unmut gegen diesen 
Wahnsinn, unterstützen Sie die 
Menschen, die diesem unge-
rechten Fluglärm ausgesetzt 
sind, gemeinsam sind wir stark, 
gemeinsam bündeln wir unsere 
Kräfte!

Weiter ganz wichtig ist die 
Online Petition gegen Cindy-S! 
Besuchen Sie uns auf Facebook 
(https://www.facebook.com/
groups/stoppcindys)

Bürgerinitiative gegen die 
Flugroute „Cindy-S“

www.stopp-cindy-s.de

Erzhäuser Bürgerinnen und 
Bürger gegen Fluglärm e.V. 

www.bi-erzhausen-eu

Gerald Bergmann
Seestraße 38, Erzhausen

06150-83397

„Bauturbo“ vereinfacht das Bauen
 aber nur mit Zustimmung der Gemeindevertretung

Erzhausen (mxw). Im Erz-
häuser Anzeiger wurde letzte 
Woche erklärt, wie Bauvor-
haben sich in die bestehende 
Umgebung einfügen sollen – ein 
wichtiges und aktuelles Thema, 
das uns alle betriff t: Bauherren 
ebenso wie Nachbarinnen 
und Nachbarn, aber auch alle, 
die sich im Ort bewegen und 
erleben, wie sich das Ortsbild 
verändert.

Im Herbst 2025 hat der Bun-
destag das Baugesetzbuch 
(BauGB) geändert. Diese No-
velle wird auch als „Bauturbo“ 
bezeichnet. Ziel ist es, den 
Wohnungsbau zu erleichtern. 
Die Änderung betriff t aber nicht 
nur das Einfügen, sondern er-
möglicht auch Befreiungen von 
Bebauungsplänen und größere 
Wohnbauvorhaben. Neu ist, 
dass solche Abweichungen nur 
mit Zustimmung der Gemeinde 
möglich sind (§ 36a BauGB). 

Das könnte zum Beispiel bedeu-
ten, dass ein dreigeschossiges 
Haus in einer Umgebung mit 
überwiegend zweigeschossi-
gen Gebäuden gebaut werden 
darf – aber eben nur, wenn die 
Gemeinde dafür zustimmt.

Deshalb muss jetzt in je-
der Gemeinde vorab geklärt 
werden, wer innerhalb der 
Gemeinde diese Zustimmung 
erteilt und nach welchen or-
ganisatorischen Regeln das 
Verfahren abläuft. Nach über-
einstimmender Auff assung u. a. 
des Deutschen Städtetags und 
des Bundesbauministeriums ist 
hierfür zunächst ein Grundsatz-
beschluss der Gemeindevertre-
tung notwendig.

Ich habe den Gemeindevor-
stand über diese Rechtsauf-
fassung informiert und darum 
gebeten, die neuen Regelun-
gen erst dann anzuwenden, 
wenn diese organisatorischen 

Fragen geklärt sind. In die neue 
Gemeindevertretung werde ich 
einen entsprechenden Grund-
satzbeschluss einbringen.

Die neuen Regeln im Bauge-
setzbuch können das Bauen 
vereinfachen – wichtig ist aber, 
dass dabei nachbarliche Inter-
essen und öff entliche Belange 
berücksichtigt werden und die 
Planungshoheit der Gemeinde 
durch die Gemeindevertretung 
gesichert bleibt.

Wer sich tiefer mit den neuen 
Instrumenten und den dazuge-
hörigen Fragen beschäftigen 
möchte, findet ein umfassendes 
FAQ beim Bundesbauministeri-
um: www.bmwsb.bund.de/DE/
bauen/baurecht/bau-turbo/
umsetzer.html

Max Wolf
Vorsitzender des

Bauausschusses der
Gemeindevertretung Erzhausen

SPD-Ortsverein Erzhausen AG 60 plus berichtet

Führung durch das Alte
Polizeipräsidium Frankfurt

Geschichte erleben (Lost Place)

Erzhausen (hm). Mit festem 
Schuhwerk, warm gekleidet 
und mit Taschenlampen ausge-
rüstet machte sich die SPD-AG 
60 plus am späten Dienstag-
nachmittag der vergangenen 
Woche mit der S-Bahn auf den 
Weg nach Frankfurt, um unter 
fachkundiger Führung das Alte 
Polizeipräsidium zu besichti-
gen. Das Gebäude zählt zu den 
eindrucksvollsten historischen 
Bauten der Stadt. Errichtet 
zwischen 1911 und 1914, diente 
es über viele Jahrzehnte als 
zentrale Dienststelle der Frank-
furter Polizei. Seit 2003 steht es 
leer – und öff nete im Rahmen 
dieser Führung seine Türen für 
einen besonderen Blick hinter 
die Kulissen.

Während des Rundgangs er-
kundeten wir ausgewählte Be-
reiche des weitläufigen Gebäu-
des und erhielten spannende 
Einblicke in Architektur, frühere 
Nutzung und die bewegte Ge-
schichte des Hauses. Ehemalige 
Büros, Treppenhäuser und re-
präsentative Hallen vermitteln 
noch immer eine Vorstellung 
vom Arbeitsalltag vergangener 
Zeiten. Spuren an den Wänden, 
verblasste Beschriftungen und 
zurückgelassene Details lassen 

erahnen, wie lebendig dieser 
Ort einst war. Zwischen histori-
schem Bestand und sichtbarem 
Verfall entstand eine ruhige, ein-
dringliche Atmosphäre. Licht fiel 
durch hohe Fenster, Pflanzen er-
obern langsam Innenräume und 
Freiflächen zurück und moderne 
Street Art triff t auf klassische 
Baukunst. So wird das Alte 
Polizeipräsidium zu einem Ort, 
an dem Vergangenheit und Ge-
genwart auf besondere Weise 
miteinander verbunden sind.

In der Zeit des Leerstands 
wurden Teile des Gebäudes 
zeitweise unterschiedlich ge-
nutzt: Eine Gruppe der Hells 
Angels mietete Räume an, im 
Eingangsfoyer war ein bekann-
ter Club präsent, und es fanden 
regelmäßig Halloween-Partys 
statt. Auch das Außengelände 
wurde für Filmfestivals und 
Sommerfeste genutzt.

Die Führung bot nicht nur 
Einblicke in die Geschichte des 
Gebäudes, sondern auch in die 
besondere Atmosphäre eines 
Ortes im Wandel. Zwischen 
Street Art, Lichtstrahlen durch 
zerbrochene Fenster und deut-
lichen Spuren der Zeit entstand 
ein einzigartiges Erlebnis für 
alle, die sich für Stadtgeschich-

te, Architektur und urbane Ent-
deckungen begeistern.

Zukünftig sollen auf dem weit-
läufigen Gelände Geschäfte, 
Wohnungen, ein Hotel sowie 
ein Bürohochhaus entstehen. 
Der repräsentative Eingangs- 
und Treppenhausbereich soll 
dabei erhalten bleiben, da er 
unter Denkmalschutz steht. 
Allerdings ist es bislang – trotz 
der attraktiven innerstädtischen 
Lage – nicht gelungen, geeigne-
te Investoren für das Projekt zu 
finden. Zum Abschluss erfolgte 
mit der Gruppe noch eine Ein-
kehr in Ffm-Sachsenhausen 
in der Apfelwein-Gaststätte 
WAGNER.

Wie Sie sehen, hat SPD-AG 60 
plus immer wieder Interessantes 
zu bieten. Bei Interesse können 
Sie gerne einmal unsere Web-
seite besuchen um weitere Infos 
zu erhalten (spd-erzhausen.
de) oder Sie rufen uns einfach 
an. Ansprechpartner: A. Rei-
chel (Tel.: 06150-83658) oder
H. Müller (Tel.: 06150-93285).

Nicht vergessen, am Sonntag, 
15. März sind Kommunalwahlen!

Euer SPD-AG 60 plus Team
Erzhausen
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Feuerwehrverein Erzhausen e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung 2026

am Freitag, 6. März 2026, um 18 Uhr im Feuerwehrhaus, 
Rodenseestraße 1, 64390 Erzhausen

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Protokoll der Mitgliederversammlung 2025
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Kassenbericht
6. Aussprache zu den TOP 3-5
7. Anträge
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung des Vorstandes

10. Wahlen
a) von 2 Beisitzenden
b) von 2 Kassenprüfern

11. Verschiedenes

Wolfgang Kraft 
Vorsitzender

Landkreis fordert Beendigung von CINDY S
Erzhausen. Der Landkreis 

fasste in seiner letzten Sitzung 
der aktuellen Wahlperiode am
9. Februar 2026 einen Beschluss 
zur schnellstmöglichen Been-
digung der Flugroute CINDY S. 
Mit breiter Mehrheit unterstützt 
der Landkreis die Kommunen in 
ihrem Engagement gegen den 
Fluglärm durch den Betrieb 
der Flugroute CINDY S und 
den Segmented Approach und 
arbeitet eng mit den Gebiets-
körperschaften zusammen, die 
die gleichen Ziele verfolgen. 
Beide Erzhäuser Abgeordnete 
sprachen im Kreistag und erläu-
terten die Gründe. Er folgt damit 
dem Landkreis Off enbach, der 
einen entsprechenden Be-
schluss Anfang Dezember 2025 
gefasst hatte.

Redebeitrag von
Axel Mönch

Der vorliegende Antrag  mit 
dem Ziel den Betrieb der Flug-
route Cindy S  schnellstmöglich 
zu beenden ist klar und ein-
deutig und gut nachvollzieh-
bar begründet. Dass wir eine 
schnellstmögliche Beendigung 
von Cindy S fordern ist in der 
Tatsache begründet, dass wir 
der Überzeugung sind, dass die 
Entscheidung der Fluglärmkom-
mission, einen Probebetrieb von 
Cindy S ab dem 10. Juli 2025 zu 
befürworten, rechtlich und fach-
lich unzutreff end ist. Im Rahmen 
einer Bürgerversammlung am 
08.11.2025 in Erzhausen ist 
eindrucksvoll und überzeugend 
dargestellt worden, dass unter 
andrem:
■ der Berechnungsmethode ein 
fehlerhaftes Monitoring voraus-
ging
■ eine  Unterschreitung  der 
Mindestflughöhen  und daraus 
resultierend  Sicherheitsrisiken 
möglich sind
■ tatsächlich mehr Be- als Ent-
lastung erwartbar ist
■ Verstöße gegen EU Recht ge-
geben sind und
■ eine Anwendung anerkannter  
internationaler Empfehlungen 
und Standards versäumt wurde

Verschwiegen wird, dass der 
von der Lufthansa vor etwa 10 
Jahren eingeführte Flachstart zu 
einer signifikanten Mehrbelas-
tung führt. Von erheblicher Be-
deutung ist bei der Betrachtung 
der Betroff enheit auch, dass die 
Messwerte auf einer Mittelung 
der Lärmwerte beruhen, die 
Einzelereignisse also bei der 
Bewertung der Betroff enheit 

keine Rolle spielen. Unsere 
Bürgermeisterin und Kollegin 
Claudia Lange hat engagiert 
in der Fluglärmkommission  für 
unsere Argumente gestritten; es 
hat sich allerdings gezeigt, dass 
sich die Bereitschaft der Mit-
glieder, sich mit unseren Argu-
menten auseinanderzusetzen, 
mit dem Abstand zur Flugroute 
Cindy S verringert.

Mit dem vorliegenden Antrag 
folgen wir einem Beschluss des 
Kreistages  im Landkreis Off en-
bach; wir hoff en und erwarten, 
dass bei einer einmütigen Be-
schlussfassung heute dem auch 
der Kreistag des Landkreises 
Groß-Gerau folgen wird.

Grüne und Vielfalt bitten wir, 
von einer Ergänzung unseres 
Antrags abzusehen; es sollte 
bei der eindeutigen Forderung  
„Stoppt Cindy S“ bleiben, die 
beantragten Ergänzungen  
würden lediglich dazu führen, 
dass unnötig über die Frage der 
Zuständigkeit der Bundesregie-
rung und die Forderung einer 
Beschränkung der Flugbewe-
gungen  gestritten würde. Dabei 
will ich nicht verschweigen, dass 
der Inhalt der Beschlussvorlage 
der Grünen durchaus vieles für 
sich hat – aber eben nicht jetzt 
und nicht bei dem vorliegenden 
Antrag.

Und noch ein persönlicher 
Hinweis: Wer  aus der Mitte des 
Kreistags seine Solidarität mit 
den Betroff enen dokumentie-
ren will ist herzlich eingeladen 
Mitglied im Verein Stopp Cindy  
S e.V. zu werden – die Mitglied-
schaft ist kostenlos – Spenden 
sind willkommen.

Redebeitrag von
Claudia Lange

Sehr geehrte Frau Vorsitzende,  
Sehr geehrter Herr Landrat, sehr 
geehrte Kolleginnen, Kollegen 
und Kreisausschussmitglieder, 
sehr geehrte Gäste, der Erste 
Kreisbeigeordnete Lutz Köhler 
hat auf der ersten Bürgerver-
sammlung nach Einführung der 
Flugroute Cindy S im September 
2025 ausgedrückt, was viele 
Menschen empfinden: Ich fühle 
mich getäuscht. 

Die massive Lärmzunahme 
für eine ganze Reihe von Ge-
meinden in den Landkreisen 
Darmstadt-Dieburg und Of-
fenbach hatten die Betroff enen 
nicht erwartet.

Die sogenannte „laterale Op-
timierung“ der Flugroute Amtix-
kurz, eine Hauptabflugroute des 
Frankfurter Flughafens, führt zu 

einem längeren Flugweg und 
absolut zu mehr Lärm in der 
Region. Entlastet werden nur die 
nördlichen Stadtteile von Darm-
stadt – zu Lasten der Nachbarn. 
Mit Fluglärmreduzierung hat 
das nichts zu tun.

Der sogenannte „Probebe-
trieb“ ist auch kein Probebetrieb, 
denn laut Rechtsverordnung ist 
die Route als normale Route 
ohne Befristung oder Bedin-
gung umgesetzt.

Die Einordnung als Probebe-
trieb hat negative Auswirkungen 
auf den Anspruch auf Lärm-
schutz.

Die Fluglärmkommission 
Frankfurt hatte im Oktober 
2024 entschieden, dass die 
Abflugroute von der Startbahn 
West nach Südosten nicht mehr 
gerade über Arheilgen und Kra-
nichstein verläuft, sondern in 
einem nördlichen Bogen um die 
beiden Darmstädter Stadtteile 
herum führen soll. 

Die Unterlagen dazu weisen 
aus, dass Arheilgen, Kranich-
stein und Weiterstadt von Flug-
lärm entlastet werden, während 
nur Erzhausen mit erkennbar 
zusätzlichem Fluglärm belastet 
wird. 

Nach Einführung der Flugroute 
Cindy S kam aber für viele der 
Schock. Auf Messel fliegen die 
Flugzeuge jetzt geradeaus zu 
und drehen mit einer massiven 
Lärmentfaltung über dem Ort 
ab. In den nördlichen Stadttei-
len von Weiterstadt nimmt die 
Bevölkerung mehr und nicht 
weniger Lärm wahr. Egelsbach 
und Langen wurden von der 
Lärmzunahme völlig überrascht. 
Über Griesheim und Pfungstadt 
fliegen nun mehr der großen 
Flugzeuge, die die CINDY S-
Kurven nicht schaff en. Auch 
Groß-Zimmern und Roßdorf 
melden mehr Lärm.

Die Landkreise Darmstadt-
Dieburg und Off enbach hatten 
sich bei der Abstimmung in der 
FLK aufgrund der vorgetrage-
nen Informationen enthalten 
und erleben nun, dass ihre 
Bevölkerung im Gürtel rund 
um den Darmstädter Norden, 
entgegen den Erwartungen, die 
Leidtragenden sind. Wäre das 
bereits bei der Abstimmung 
klar erkennbar gewesen, hätten 
beide gegen die Verlagerung 
gestimmt. Der Landkreis Of-
fenbach hat sehr konsequent 
bereits Anfang Dezember einen 
Beschluss zur Beendigung der 
Flugroute CINDY S gefasst. 

Eine plumpe Lärmverlagerung 

zulasten der ungeschützten 
Nachbarn kann nicht die Lösung 
sein. Es muss um echte Lärm-
minderung und faire Lärmvertei-
lung in der Region rund um den 
Frankfurter Flughafen gehen. 

Gleiches gilt für den Seg-
mented Approach. Auch hier 
wird der Lärm nur verschoben. 
Auch hier geht es nicht um 
Lärmminderung, sondern um 
die Verlagerung des Fluglärms 
auf ländliche Gegenden, wo die 
Menschen keinen Lärmschutz 
haben, weil sie sich für eine Ge-
gend ohne Lärm entschieden 
haben. Dieses Ziel kann nicht im 
Interesse des Landkreises und 
ländlicher Räume sein. 

Zu den Änderungsanträgen 
von Bündnis 90/Die Grünen und 
Vielfalt: In einer Diskussion mit 
den Bundestagsabgeordneten 
Björn Simon und Tarek al Wazir 
in Off enbach im Januar wurde 
sehr deutlich, dass es vom Bund 
keine Rechtsänderungen oder 
Initiativen zur Verringerung 
des Fluglärms geben wird. 
Fluglärmbetroff ene sind in 
Deutschland keine große Be-
völkerungsgruppe, darum liegen 
die Prioritäten aktuell bei ganz 
anderen Themen. Die Koalition 
hat Fluglärmschutz nicht im 
Koalitiionavertrag und die Op-
position nicht die Stimmen (und 
ebenfalls nicht die Prioritäten) 
um dieses Thema zu pushen. 
Die Landesregierung ist für 
Flugrouten nicht zuständig. 

Darum sind in den Änderungs-
anträgen zwar gute Ideen, aber 
die verschieben das Problem auf 
unbestimmte Zeit in die Zukunft 
und hinsichtlich der Verantwort-
lichen auf eine Ebene, die unse-
rer Bevölkerung im Landkreis 
nicht hilft. 

Das zeigt aber auch, wie 
wichtig für uns die Fluglärm-
kommission ist, und wie wich-
tig es ist, dass die Fluglärm-
kommission integer arbeitet 
und ihren stimmberechtigten 
Mitgliedern verlässliche Ent-
scheidungsgrundlagen liefert. 
Auf Empfehlung der Fluglärm-
kommission wird die Deutsche 
Flugsicherung tätig und stellt 
beim Bundesaufsichtsamt für 
Flugsicherung einen Antrag, 
den das Bundesaufsichtsamt 
nach Prüfung umsetzt. Das ist 
der Weg, der uns und unsere 
Mitbürger unmittelbar betriff t.

Ich bitte daher alle, auch die-
jenigen, die Änderungsanträge 
gestellt haben, um Ihre Stimmen 
für ein möglichst starkes Man-
dat.

Legende Jakobsweg: Dem Mythos auf der Spur
Premiere der neuen Live-Reportage von Stefan Seibold

am Samstag, 07. März 2026, 19:30 Uhr im Sportheim Erzhausen
Erzhausen (sts). Hand aufs 

Herz: Wann haben wir das letzte 
Mal in einem großen Schlafsaal 
übernachtet? Für die meisten 
von uns war das wohl auf Klas-
senfahrt als Jugendliche – und 
plötzlich liegt man wieder Seite 
an Seite mit Fremden, lauscht 
dem leisen Schnarchen und 
spürt das besondere Gemein-
schaftsgefühl, das nur der Ca-
mino schenkt. 

Staubige Wege, das Klacken 
der Trekkingstöcke, Blasen an 
den Füßen – der Jakobsweg ist 
mehr als nur eine Wanderung. 
Es ist eine Reise zu sich selbst, 
in die eigene Vergangenheit 
und zu den kleinen Wundern 
am Wegesrand. Und manchmal 
findet man den richtigen Weg 
erst, wenn man sich wirklich 
verlaufen hat.

Wir gehen auf Pilgerreise 
durch die endlosen Weiten 
der Meseta. Diese karge, weite 
Hochebene Nordspaniens ist 
geprägt von scheinbar unend-
lichen Feldern, weitem Himmel 
und einer besonderen Stille. 
Hier, wo die Landschaft zur Me-
ditation einlädt und Kontakte zu 
anderen Pilgern umso intensiver 
werden, erlebt man den Cami-
no in seiner ursprünglichsten 
Form – zwischen skurrilen 
Begegnungen, überraschender 
Selbsterkenntnis und kulinari-
schen Herausforderungen beim 
Pilgermenü.

Die neue Live-Reportage 
macht das Publikum selbst 

zum Pilger: Mit eindrucksvollen 
Bildern, kurzen Filmsequenzen 
und einer Prise Humor wird der 
Camino lebendig. Fragen wie 
die nutzloseste Ausrüstung, das 
legendäre Herbergen-Ranking 
und die Frage, was der moder-
ne Pilger so alles trägt, sorgen 
für so manchen Schmunzler im 
Saal. 

Wenn du wissen willst, wie 
es ist, um fünf Uhr morgens 
aus dem Schlaf gerissen zu 

werden, weil jemand lautstark 
sein T-Shirt sucht – willkommen 
auf dem Camino! Wer neugie-
rig ist, wie man mit Fremden 
den Waschsaal teilt, wie der 
Weg nach Abenteuer riecht 
(Spoiler: manchmal nach Wan-
derschuhen), und wie man den 
richtigen Weg (und vielleicht zu 
sich selbst) findet, ist herzlich 
eingeladen. 

Buen Camino – und willkom-
men zu einem Abend, der be-

wegt und inspiriert! Mehr Infos 
und den Trailer zur Jakobsweg-
Live-Reportage findest du auf 
www.stefan-seibold.de

Interesse? Jetzt reservieren 
unter stefan-seibold@t-online.
de mit Angabe der Personen, 
Stichwort: Jakobsweg.

Eintritt: 7 €. Karten gibt es an 
der Abendkasse. Es gibt zwar 
genügend Plätze, aber besser 
gleich reservieren!

Unterwegs auf dem Jakobsweg, kurz vor El Acebo.

Keine Lust auf 
Werbung?
Die Neuen Briefkasten-
Aufkleber sind da!
Kostenfrei abholen in der Röntgenstr.15 
(64291) und wie gewünscht den 
Erzhäuser Anzeiger erhalten.

Gern gelesen,2x!
KEINE Werbung und

kostenlose Zeitung

Gern gelesen!
KEINE Werbung und

kostenlose Zeitung
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Erzhäuser Kunstradsportler:innen
überzeugen bei Bezirksmeisterschaft

Erzhausen (jb). Am vergange-
nen Sonntag fand in Mörfelden 
(08.02.) die Bezirksmeisterschaft 
im Kunstradsport statt. Die SVE 
wurde von 8 Sportler:innen 
vertreten. Den Anfang mach-
te Henriette Prokopp im 1er 
Kunstrad der Schülerinnen U9. 
Mit einem Ausgangswert von 
21,40 Punkten begann sie ihre 
Kür. Leider musste sie direkt am 
Anfang einige kleinere Abzüge 
hinnehmen.

Im weiteren Verlauf konn-
te sie ihr Können aber gut 
präsentieren und erzielte mit 
15,72 eine neue persönliche 
Bestleistung und belegte den 
3. Platz. Als nächstes ging die 
4er Mannschaft mit Sophia 
Dirlack, Sophie Bär, Zoey Hell-
mund und Lukas Weber in der 
Altersklasse U15 an den Start. 
Mit einer schönen Kür und nur 
kleinen Unsicherheiten durften 
sich die Vier über 37,95 Punkte 
(von 44,60), den Vizemeister-
titel und der Qualifikation zur 
Hessenmeisterschaft freuen. 
Den Vormittagswettbewerb 
schloss Alexander Heß im 1er 
Schüler U9 ab. Nach einem so-
liden Start in seine Kür musste 
er gegen Ende einige Abzüge 
hinnehmen. Von aufgestellten 
23,30 Punkten konnte er 15,70 
ausfahren. Mit neuer persönli-
cher Bestleistung wird er Be-
zirksmeister. Am Nachmittag 

kämpften die 1er Schülerinnen 
U13 um den Bezirksmeistertitel. 
Mit dabei: Nika Lutz und Vivien 
Kremer. Den Anfang machte 
Nika Lutz mit aufgestellten 
35,10 Punkten. Mit einer schö-
nen Kür durfte Nika sich über 
28,39 Punkte und eine neue 
persönliche Bestleistung freu-
en. In einem engen und großen 
Starterfeld in dieser Disziplin 
und Altersgruppe konnte Nika 
eine Konkurrentin hinter sich 
lassen und verbesserte sich um 
einen Platz und wird Vierte. Kurz 
danach ging Vivien an den Start. 
Sie fuhr mit hoher Konzentration 
eine saubere Kür, musste aller-
dings zu Beginn gleich Abzüge 
hinnehmen. Dann spulte sie ihre 
Übungen gekonnt ab.

Das letzte Element ihres Pro-
grammes – der „Handstand 
umgelegtes Rad“ – zeigte sie 
erstmals und dies gleich per-
fekt. Sie belohnte sich mit aus-
gefahrenen 33,06 Punkten und 
persönlicher Bestleistung. Auch 
sie konnte eine weitere Konkur-
rentin hinter sich lassen und 
belegte am Ende den zweiten 
Platz. Die Sportler:innen können 
mit den gezeigten Leistungen 
zufrieden sein. Es gilt nun das 
4er Team bestmöglich auf die 
Hessenmeisterschaft vorzube-
reiten. Alle anderen können sich 
auf das Erlernen neuer Übungen 
konzentrieren.

Erzhäuser GRÜNE zu Ortsentwicklung
und Klimawandel

Ein Gespräch mit Martina Gaul und Max Wolf
Erzhausen (ks). Warum ist 

Klimaschutz ein Thema für Erz-
hausen bei der Kommunalwahl?

Martina Gaul (MG): Die Fol-
gen des Klimawandels spüren 
wir längst, besonders hier im 
warmen Rhein-Main-Gebiet: 
heiße Sommer, ausgetrocknete 
Böden, Starkregen. Deshalb 
müssen wir handeln, damit Erz-
hausen lebenswert bleibt.

Max Wolf (MW): Es betriff t un-
seren Alltag direkt – auf Plätzen 
wie dem Hessenplatz, in neuen 
Wohngebieten und auf den 
Straßen. Man denke nur an die 
Bahnstraße im Hochsommer: 
ohne Schatten wie ein Hitze-
tunnel.

Kann eine kleine Gemeinde 
überhaupt etwas ausrichten?

MW: Auf jeden Fall. Hier vor 
Ort entscheidet die Erzhäuser 
Gemeindevertretung, wie ge-
baut wird, wo Grün bleibt und 
wie Plätze und Wege gestaltet 
werden. Das wirkt sich direkt 
auf die Lebensqualität aus.

Welche Bedeutung hat der 
Hessenplatz für Erzhausen?

MG: Er ist das grüne Herz von 
Erzhausen – unsere natürliche 
Klimaanlage. Bäume und off ene 
Flächen sorgen für Abkühlung 
und Frischluft. Diese Funktion 
wollen wir unbedingt erhalten.

MW: Absolut. Wir sehen, wie 
stark der Platz genutzt wird –
zuletzt zum Beispiel beim Weih-
nachtsmarkt der Altkerbborsch. 
Er ist auch wichtig für das Erz-
häuser Miteinander.

Gibt es Pläne, den Hessenplatz 
zu verändern oder zu bebauen?

MG: Bebauen kommt nicht 
in Frage. Eine Umgestaltung 
für bessere Aufenthaltsqualität 
und Veranstaltungen ist denk-
bar, wenn die Klimafunktion 
gewahrt bleibt.

MW: Genau. Mehr Beton 
würde die Hitze verstärken. 
Wir denken an mehr Bäume, 
begrünte Sitzflächen und 
wasserdurchlässiges Pflaster. 
Außerdem wird der Platz dank 
eines Grünen-Antrags 2026 
einen öff entlichen Trinkwasser-
brunnen bekommen.

Braucht Erzhausen neue Bau-
gebiete?

MW: Wir lehnen neue Wohn-
gebiete ab. Erzhausen hat eine 
gute Größe und ist eine lebens-
werte Gemeinde im Grünen. 
Mit dem Baugebiet „4 Morgen“ 
wird der Ort wachsen – dadurch 
entsteht dringend benötigter 

Wohnraum im Rhein-Main-
Gebiet. Das ist auch gut so. Wei-
teres Wachstum nach außen, 
etwa „Südlich Goethestraße“ 
und „Südlich Hauptstraße“, ist 
derzeit nicht unser Ziel.

MG: Zumal diese Flächen bei 
der Flugroute Cindy S beson-
ders belastet wären. Wer sollte 
da wohnen wollen?

MW: Stimmt. Wobei hier 
unser Kampf gemeinsam mit 
den Bürgerinitiativen, der Bür-
germeisterin und den anderen 
Fraktionen hoff entlich wirkt und 
Cindy S wieder zurückgenom-
men wird!

Aber wie kann zusätzlicher 
Wohnraum geschaff en werden, 
ohne weitere Flächen zu versie-
geln?

MG: Unser Ansatz ist: den Be-
stand besser nutzen – Leerstän-
de aktivieren, umbauen, aufsto-
cken, nachverdichten – und so 
weiteren Wohnraum schaff en, 
ohne weitere Äcker und Wiesen 
zu bebauen. Denn klar ist, der 
Bedarf an Wohnungen wächst. 
Mit „4 Morgen“ haben wir aber 
erstmal noch große ungenutzte 
Potenziale. Gleichzeitig sehen 
wir: Junge Erwachsene wollen 
von zu Hause ausziehen und in 
Erzhausen bleiben, finden aber 
nur schwer etwas Passendes.

MW: Genauso geht es vielen 
älteren Menschen, denen das 

Einfamilienhaus im Alter zu groß 
wird. Auf diesen Bedarf müssen 
wir stärker eingehen – zum Bei-
spiel bei der Neubebauung der 
alten Kita am Hainpfad.

Wie ist die Lage bei Gewerbe-
gebieten?

MW: Ein Ort braucht ein vita-
les Gewerbe und gute Rahmen-
bedingungen. Zugleich sehen 
wir, dass ein großer Teil der 
Gewerbesteuer nicht aus den 
Gewerbegebieten kommt. Und 
in den Gewerbegebieten gibt 
es inzwischen viele Wohnungen 
und Supermärkte – Nutzungen, 
die kaum Gewerbesteuern ein-
bringen.

MG: Stimmt. Wenn also die 
etwa 4 ha große Fläche südlich 
von Aldi tatsächlich Gewerbe-
gebiet wird, dann ist es wichtig, 
mit städtebaulichen Verträgen 
zu sichern, dass auch tatsäch-
lich Gewerbe für Erzhäuser und 
für Erzhausen kommt.

Was bedeutet Entsiegelung 
praktisch?

MG: Asphalt und Beton heizen 
sich extrem auf. Entsiegelung 
heißt für uns: Flächen wieder 
öff nen – Parkplätze begrünen, 
Schotterbeete der Gemeinde 
entfernen, Wege mit off enpori-
gem Belag anlegen, mehr Grün 
statt Grau.

MW: Sehr gut. Wir Erzhäuser 

GRÜNE haben dazu auch gute 
Anträge in den letzten fünf 
Jahren gestellt. Zum Beispiel 
wurden jetzt endlich neue 
Bäume auf dem Spielplatz 
Kiefernweg gepflanzt. Und bei 
einem anderen Antrag hatten 
wir den Bauhof aufgefordert, 
die Grünflächen Stück für Stück 
klimagerecht und klimaresistent 
umzubauen und die Schotterflä-
chen zu entfernen.

Wie sollen Entsiegelung oder 
neue Bepflanzung finanziert 
werden?

MW: Wenn man den Umbau 
langfristig plant und in die 
jährliche Pflege einbettet, spart 
die Gemeinde sogar, weil Pfle-
geaufwand und Bewässerung 
reduziert werden. Außerdem 
gibt es Förderprogramme von 
Land und Bund.

Welche Rolle spielt Bürgeren-
gagement bei Entsiegelung und 
klimaangepasster Bepflanzung?

MG: Alle Erzhäuserinnen und 
Erzhäuser können einen Beitrag 
leisten. Im eigenen Garten oder 
durch Baumpatenschaften und 
bei Pflanzaktionen.

MW: Ein tolles Projekt war 
auch der Ideenwettbewerb 
„Mach die Bahnstraße klimafit“ 
für die Kinder der Lessing- und 
Hessenwaldschule. Die Schü-
lerinnen und Schüler haben 
wirklich kreative Vorschläge 
entwickelt.

MG: Absolut. Solche Projekte 
sind wichtig für die Demokratie-
erziehung – Kinder erleben, dass 
sie etwas bewirken können. Und 
die Ideen waren durchaus um-
setzbar: mehr Bäume, Begrü-
nung, schattige Sitzbereiche. 
Wir Erzhäuser GRÜNE werden 
uns dafür einsetzen, dass diese 
Vorschläge ernsthaft geprüft 
und wenn möglich umgesetzt 
werden.

Welche nächsten Schritte sind 
geplant?

MG: Entwicklung eines kom-
munalen Klimaanpassungskon-
zepts, Erhalt und Aufwertung 
des Hessenplatzes, Entsiege-
lung kommunaler Flächen, mehr 
Bäume.

MW: Wir bringen dazu Anträge 
ein und werden für Mehrheiten 
kämpfen. Mit vielen Stimmen 
der Erzhäuserinnen und Erz-
häuser können wir auch in den 
nächsten fünf Jahren viel errei-
chen.

Erzhäuser GRÜNE
www.gruene-erzhausen.de

SPD-Erzhausen 2026
Bezahlbares Wohnen und

zukunftsfähige Infrastruktur

Erzhausen (ca). Neben wirt-
schaftlicher Stärke ist bezahlba-
res Wohnen und eine moderne 
Infrastruktur für Erzhausen 
entscheidend.

Unsere Forderungen:
• Verbindlicher Anteil preisgüns-
tiger und öff entlich geförderter 
Wohnungen in allen neuen Bau-
gebieten
• Erarbeitung eines Konzepts 
zur Parkraumbewirtschaftung, 
das Ordnung schaff t und den 
öff entlichen Raum sinnvoll nutzt
• Sicherung einer qualifizierten 
ärztlichen Versorgung sowie 

Stärkung der ehrenamtlichen 
Arbeit der Feuerwehr und des 
DRK

Diese Maßnahmen sorgen 
dafür, dass Erzhausen attraktiv, 
lebenswert und zukunftsfä-
hig bleibt. Wir bringen diese 
Themen mit Nachdruck in die 
Gemeindevertretung ein und 
entwickeln gemeinsam mit den 
Bürgerinnen und Bürgern trag-
fähige Lösungen.

SPD-Erzhausen: Wohnen, 
Infrastruktur und Sicherheit – 
heute die Weichen für morgen 
stellen.

Neubaugebiet 4 Morgen.

SPD Erzhausen

Interview mit
Christian Anthes

Erzhausen (tk). Wer bist Du – 
und was machst Du, wenn Du 
nicht gerade Politik machst?

Mein Name ist Christian An-
thes und bin gebürtiger Lange-
ner. Seit über 20 Jahren wohne 
ich mit meiner Frau und unseren 
drei Kindern in Erzhausen. Be-
ruflich bin ich als Bauingenieur 
als Geschäftsführer einer mittel-
ständigen Unternehmensgrup-
pe, die sich deutschlandweit im 
Bereich der Bauwerksabdich-
tung und Instandhaltung von 
größeren Projekten tätig ist.

Was bedeutet Dir Erzhausen?
Ich habe mich in Erzhausen 

schnell zurechtgefunden und 
Bekanntschaften schließen 
können, insbesondere da mei-
ne Frau Erzhäuserin ist. Die 
Gemeinschaft im Ort, die durch 
die verschiedenen Vereine 
und Organisationen geprägt 
ist macht Erzhausen zu einem 
lebenswerten Ort mitten im 
Rhein-Main-Gebiet.

Wie bist Du zur SPD-Erzhau-
sen gekommen – und warum 
passt die SPD zu Dir?

Bereits mit 18 Jahren wurde 
ich in das Stadtverordneten 
Parlament gewählt. Dort war 
ich bis unserem Umzug nach 
Erzhausen fast zehn Jahre aktiv. 
In Erzhausen war ich bereits drei 
Mal in der Gemeindevertretung 
aktiv.

2008 bin ich dann in das 
kommunalpolitische Lager der 
SPD gewechselt. Nach einer 
beruflich bedingten politischen 
Pause möchte ich wieder in der 
Gemeindevertretung engagie-
ren.

Was möchtest Du in Erzhau-
sen besonders unterstützen 
oder verändern?

Mir ist es wichtig, dass sich Erz-
hausen weiterentwickelt, um auch 
in der Zukunft ein lebenswerter 
Ort für alle Generationen zu sein. 
Das zugehört die Kinder- und Se-
niorenbetreuung, sowie ein akti-
ves Gemeindeleben, genauso wie 
bezahlbarer Wohnraum, Flächen 
für Gewerbetreibende und eine 
geeignete Infrastruktur.

Was ist Dir im Ort besonders 
wichtig, was soll unbedingt 
erhalten bleiben?

Ich denke immer noch mit 
Freude an die 750-Jahr Feier zu-
rück. Der ganze Ort war von der 
Hauptstraße im Unnerdorf, ent-
lang der kompletten Bahnstra-
ße bis zum Bücherbahnhof mit 
festlichen Aktivitäten gespickt. 
Gefühlt war der ganze Ort aktiv 
beteiligt und mit dabei. Das ist 
es was einen Ort ausmacht. 
Auch der Kerbumzug, inkl. Kerb 
und Heegbachlauf ist für mich 
ein jährliches Highlight, sowie 
auch der AEWG-Umzug und die 
Karnevalsveranstaltungen im 
Sportheim, auch wenn ich zuge-
be, kein „richtiger“ Narr zu sein, 
freut es mich doch, wenn die 
Menschen zusammenkommen 
und gemeinsam feiern können.

Wie tankst Du Kraft für Dein 
Engagement?

Da mir mein Beruf meist viel 
Freude bringt, vermischt sich 
alles immer ein bisschen. Spaß 
habe ich beim Wandern in der 
Natur und am besten in den Al-
pen. Wer mich kennt weiß, dass 
Südtirol meine zweite Heimat ist.

Abbruch- und Erdarbeiten
Pancrazio Infantino

 
◆  Abbruch  ◆  Erdaushub  ◆  Kanalbau  ◆  Zisternenbau  ◆  Pflasterarbeiten

◆  Entkernungen  ◆  Entrümpelungen  ◆  Containerdienst

64291 Darmstadt  ◆  Telefon 0 61 51 - 37 43 08
Mobil 0171 - 214 71 61  ◆  E-Mail infantino@t-online.de
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Trauer- und
Familienanzeigen

in Ihrem

ERZHÄUSER
ANZEIGER

Telefon 

DA - 78 66 888

TRAUER

Kaspar
Bestattungen

Gräfenhäuser Str. 4a
64390 Erzhausen
T. 06150-5451166  

www.kaspar-bestattungen.de

Wir begleiten Sie von
der ersten Minute an.

Danke 
sagen wir allen, die unsere Trauer teilten und
ihre Anteilnahme auf so vielfältige und herzliche
Weise zum Ausdruck brachten.

 � eodor Kaul
† 16. 01. 2026

 

Im Namen aller Angehörigen 
Elli Kaul

 
Erzhausen, im Februar 2026

Kinder-Kirchen-
Entdeckung in Erzhausen

Erzhausen (bb). Am Donners-
tag, 4. Februar kamen 17 Kinder 
mit ihren Familien zu einer 
Kirchen-Entdeckung der beson-
deren Art in die Evang. Kirche 
Erzhausen. Die Kirchenmaus 
Schnurzpiepe hatte Geburtstag 
und sein bester Freund Freddy 
hatte zur Überraschungsparty 
eingeladen. Bevor die Party 
starten konnte, sammelten die 
Kinder bei der Erkundungstour 
um und in der Kirche Käse-
stückchen und Partyutensilien 
für die Geburtstagsmaus. Dabei 
entdeckten sie geheimnisvolle 

Orte, wie die Sakristei, den Glo-
ckenturm und die Orgelempore 
und konnten alles genauestens 
untersuchen. Zum Beispiel mit 
Fernrohren von der Kanzel aus. 
Dann konnte die Party mit Bal-
lons und Partyhüten im festlich 
geschmückten Kirchsaal starten 
und der spendable Kirchen-
Mäuserich teilte großzügig sei-
nen Geburtstagkäse mit allen.

Wir sind schon gespannt was 
sich Freddy und Schnurzpiepe 
als nächstes für die Kinder aus-
denken werden.

DRK Erzhausen

Blutspende mit vielen 
Erstspender*innen

Erzhausen (mh/ks). Ein herz-
liches Dankeschön an alle, die 
am 6. Februar zur Blutspende 
gekommen sind!

Insgesamt durften wir 109 
Spenderinnen und Spender 
begrüßen – darunter waren 
19 zum ersten Mal dabei. Ein 
besonderer Dank geht an den 
Blutspendedienst für die wie 
immer hervorragende und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit. 

Und es gab einen der beson-
deren Momente, durch den der 
Tag in Erinnerung bleibt: Wir 
gratulieren Hartmut Morgen-
roth zu seiner 125. Blutspende. 

Ein beeindruckendes Zeichen 
von Engagement und Nächs-
tenliebe!

Nicht zuletzt bedanken wir uns 
bei unseren 18 Helferinnen und 
Helfern des DRK Erzhausen aus 
Sozialarbeit, Bereitschaft und 
Jugendrotkreuz, die gemeinsam 
mit großem Einsatz zum Gelin-
gen der Blutspende beigetragen 
haben.

Danke an alle – gemeinsam für 
das Leben!

Der nächste Blutspendetermin 
findet am 29. Mai statt.

Ihr DRK Ortsverein Erzhausen
www.drk-erzhausen.de

V.l.n.r.: DRK-Bereitschaftsleiterin Daniela Barth, Hartmut Morgen-
roth, DRK-Vorsitzender Klaus Süllow.

WIR-in-Erzhausen

Stärken stärken
Erzhausen (we). Präventions-

arbeit gegen Gewalt und sexu-
ellen Missbrauch an Kindern 
kann nicht früh genug beginnen.  
Das Ziel ist eine Stärkung ihres 
Selbstwert- und Körpergefühls 
sowie das Artikulieren von 
Grenzen.

Sexueller Missbrauch kann 
schon im Vorschulalter be-
ginnen. Kinder sollten daher 
möglichst früh für übergriff iges 
Verhalten sensibilisiert werden 
und lernen, ihre Gefühle und 
Grenzen sprachlich auszu-
drücken. Kitas sind neben der 
Familie die erste Sozialisations-
instanz und sehr gut geeignet, 
den Schutz vor sexualisierter 
Gewalt zu verbessern.  

Seit 2018 wird deshalb in 
unseren KiTas im Rahmen 
des Vorschulprogramms das 
bekannte Gewaltpräventions-
programm „Stärken stärken“  
umgesetzt. Die Kinder werden 
in kleinen Gruppen von einem 
speziell dafür ausgebildeten 
Trainer an mehreren Vormitta-
gen für gefährliche Situationen 
sensibilisiert und geschult, um 
sich in solchen Situationen be-
haupten zu können. Sie lernen 
deutlich „Nein!“ zu sagen, Gren-
zen anderer zu akzeptieren und 
eigene Grenzen selbstbewusst 
zu zeigen.

Inhaltlich setzt das Präven-

tionsprogramm auf die Ich-
Stärkung von Kitakindern.

Dieses intensive und sehr 
praktische Training ist ein wich-
tiger Baustein im letzten Kin-
dergartenjahr um allumfassend 
auf den Beginn der Schulzeit 
und damit auf einen weiteren 
Schritt in die Selbstständigkeit 
vorbereitet zu sein.

Das Training erfolgt über 
Trainer des Instituts für Gewalt-
prävention, Selbstbehauptung 
und Konflikttraining und wird 
über 3.000 € kosten. Um allen 
schulpflichtigen Kindern in Erz-
hausen dieses Training anbieten 
zu können, wenden wir uns an 
euch.

Bitte liebe Erzhäuser und Erz-
häuserinnen, unterstützt unsere 
Kinder und dieses wichtige Pro-
jekt wieder mit einer Spende auf 
das Konto:

Jede noch so kleine Spende 
bringt uns einen Schritt weiter! 
Herzlichen Dank im Namen der 
Kids!

Gemeinde Erzhausen
Verwendungszweck:
WIR-in-Erzhausen/
Spende Stärken stärken
Kassenzeichen: 410 110 443
Stadt- und Kreissparkasse DA
Swift Code HELADEF1DAS
IBAN: DE86 5085 0150 0000 
5482 00

Unser schüchterne Chico warten schon lange auf „seine“ 
Menschen. 

Egelsbach (ak). Chico, der große Rüde, läuft schon gut 
in der Gruppe mit und ist eher schüchtern und zurück-
haltend. Er zieht nicht an der Leine und ist verträglich mit 
seinen Artgenossen. Chico hat ein bezauberndes Mienen-
spiel und man kann ihm seine Gedanken regelrecht von 
der Stirn ablesen. Der Hübsche wartet auf Menschen, die 
nicht gleich zu viel von ihm erwarten und etwas Geduld 
mitbringen. Ein Kinder-Spiel-Hund ist er zur Zeit noch 
nicht. Verträglich mit seinen Artgenossen ist er aber. Er 
ist ein ganz spezieller Vierbeiner, der mit seinen vertrau-
ten Menschen durch dick und dünn gehen würde. Okay, 
es gibt schon auch Situationen, die ihn stressen und das 
merkt man ihm auch an, wenn er seine Backen aufbläst 
oder er nicht mehr entspannt an der Leine läuft.

Die meiste Zeit tut er dies aber. Und am meisten genießt 
er es im Wald zu sein; ohne viel Trubel. Chico ist ein Hund, 
dem man gut am Gesicht ablesen kann, was er gerade 
denkt. Und wenn er einen mag, gibt er sogar Küsschen. 
Chico braucht seine Zeit, bis er einen in sein Herz lässt. 
Aber hat man sich dann diesen Platz erobert, wird man 
ihn für immer haben. Interessenten müssen ein paar 
Wochen regelmäßig kommen, damit Chico eine Bindung 
aufbauen kann. Chico ist kein Hund, den man kurzfristig 
mitnehmen kann. Chico ist super verträglich mit allen 
Artgenossen. Er hat bei uns noch nie beim Gassi auf einen 
anderen Vierbeiner reagiert. Die ruhigeren Typen mag er 
vielleicht etwas mehr, als die aufgedrehten. Chico wartet 
auf hundeerfahrene und bewegungsfreudige Menschen, 
die Geduld mitbringen.

Rasse: Schäferh.-Labrador Mischl.
Geburtsjahr: 11.2023

Geschlecht: männlich
Größe: mittelgroß bis groß
Kastriert: ja

ChicoChico
Hund des Monats

Kontakt:

hunde@tierherberge-egelsbach.de
Tel.: 06103 - 49336

www.tierherberge-egelsbach.de

Das Detektivbüro lädt ein
Kindernachmittag am Faschingsdienstag

in der ELKG Weiterstadt
Weiterstadt (jb). Kinder zwi-

schen 5 und 12 Jahren dürfen 
wieder gespannt sein auf einen 
Nachmittag mit Spielen, Spaß 
und Action unter dem Motto 
„Das Detektivbüro lädt ein“. Die 
Veranstaltung findet am Fa-
schingsdienstag, 17. Februar, um 
15:00 Uhr im Gemeindezentrum 
der ELKG Weiterstadt, Zeppe-
linstraße 5, statt. Du darfst dich 
gerne passend zum Thema an-
ziehen, aber auch andere Mög-
lichkeiten der Verkleidung sind 

willkommen. Natürlich gibt es 
wieder Kräppel und Kakao. Die 
Mitarbeiter freuen sich auf viele 
Kinder und bitten darum, die 
Einverständniserklärung über 
folgenden Link herunterzula-
den und am 17.02. mitzubringen:
www.elkg.de/kindernachmittag/

Alle Eltern bzw. Großeltern 
und jüngeren Geschwisterkin-
der sind herzlich zum parallel 
stattfindenden Elterncafé einge-
laden.  Die Veranstaltung endet 
gegen 17:30 Uhr.

Erzhäuser Dorfmuseum
zu Besuch im AWO Marie Juchacz-Haus

Erzhausen (sh). Am Freitag, 
den 06.02.2026, durften wir 
bereits zum dritten Mal das 
Erzhäuser Dorfmuseum bei 
uns begrüßen. Wie auch bei 
den vorherigen Besuchen wurde 
der beliebte „Korb der Erinne-
rung“ mitgebracht, der wieder 
viele interessante und teilweise 
selten gewordene Gebrauchs-
gegenstände enthielt. Dazu 
zählten unter anderem eine alte 
Milchkanne, eine Kaff eemühle, 
ein Messerschärfer, ein Kor-
kenzieher, das Kochbuch „Das 
elektrische Kochen – 750 Re-
zepte für die Elektro-Küche“, ein 
Bohnenschneider sowie zahlrei-
che weitere Alltagsgegenstände 
aus früheren Zeiten.

Die Bewohnerinnen und Be-
wohner hatten die Möglichkeit, 
die Gegenstände in die Hand 
zu nehmen, zu betrachten und 
auszuprobieren. Dabei wurden 
viele Erinnerungen geweckt 
und es entwickelten sich leb-

hafte Gespräche. Die Damen 
und der Herr des Dorfmuseums 
erklärten anschaulich den Ver-
wendungszweck der einzelnen 
Objekte. Gleichzeitig konnten 
auch einige Bewohnerinnen 
und Bewohner aus eigener 
Erfahrung berichten und ihr 
Wissen über die Handhabung 
der Gegenstände mit der Grup-
pe teilen. Insgesamt war es 
erneut ein sehr gelungener und 
abwechslungsreicher Nachmit-
tag, der von regem Austausch, 
interessanten Erzählungen 
und vielen schönen Momenten 
geprägt war. Wir bedanken 
uns herzlich bei Eva-Christine 
Trischler, Brigitte Weber, Doro-
thea Krüger, Christiane Lucht, 
Christina Seibold und Jörg Dohn 
für ihr Engagement und die vie-
len spannenden Informationen. 
Schon jetzt freuen wir uns auf 
ein weiteres Wiedersehen beim 
nächsten Besuch des Erzhäuser 
Dorfmuseums!

Ökumenisches
Sing & Pray in Erzhausen

Erzhausen (pr). Im Februar 
laden wir wieder herzlich ein 
zum ökumenischen Gebet! 

Gemeinsam wollen wir Gott 
mit Liedern und Worten unsere 
Anbetung, unseren Dank und 
unsere Bitten bringen. Wir be-
ten für persönliche Anliegen, für 
Erzhausen und auch für Men-
schen und Regionen, die von 
Krieg und Terror betroff en sind.

Im Wissen, dass Beten nicht 

alles ist, glauben wir aber auch, 
dass Gott unsere Gebete hört, 
dass sie nicht vergeblich sind, 
sondern ein Beitrag, dass etwas 
in Bewegung gerät. 

Wir, d.h. Christen aus den 
verschiedenen Gemeinden in 
und um Erzhausen, treff en uns 
am 13. Februar um 18 Uhr in der
Ev. Kirche Erzhausen, Hauptstr. 
23. Wir freuen uns über jeden, 
der dazu kommt!


